
Anmeldung
bis zum 22. Februar 2012 unter Angabe Ihres Namens und 
der Einrichtung / Adresse bei:

Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung e.V.
Forschungsbereich Wandel und Management 
von Landschaften
Dipl.-Ing. Sarah Strugale
E-Mail: S.Strugale@ioer.de
Tel.: +49 351 4679-287
Fax: +49 351 4679-212

Tagungsgebühr
20 € (inklusive Mittagsimbiss, Kuchen und Getränke)
Ihre Anmeldung ist verbindlich, wenn Sie die Tagungs- 
gebühr auf folgendes Konto überwiesen haben:

Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung (IÖR)
Deutsche Bank PKG AG
BLZ:  870 700 24
Kto.-Nr.:  507 1717 00
Verwendungszweck: FFH-Fachtagung [Ihr Vor- und Nach-
name]

Abendveranstaltung
Restaurant Torwirtschaft
Lennéstraße 11 • 01069 Dresden

Übernachtung
Bitte wenden Sie sich an www.dresden-tourismus.de

Kontakt
Leibniz-Institut für ökologische 
Raumentwicklung e. V.
Forschungsbereich Wandel und Management
von Landschaften
Prof. Dr. Wolfgang Wende; Dr. Juliane Albrecht
Weberplatz 1 • 01217 Dresden
Tel.: +49 351 4679-218; Fax: +49 351 4679-212
www.ioer.de

Veranstaltungsort
Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung e.V.
Weberplatz 1 • 01217 Dresden

Anfahrt
Mit der Bahn bis Dresden-Hauptbahnhof, dann mit der 
Straßenbahn Linie 11 bis zur Haltestelle „Strehlener 
Platz“.
Bei Anreise mit dem PKW: Parkmöglichkeiten am Insti-
tut oder in dessen Nähe. 

Wiederkehrende 
Eingriffe und 
FFH-Verträglichkeit

1. und 2. März 2012 in Dresden

Fachtagung

unter Förderung und Mitarbeit des 
Bundesamtes für Naturschutz mit Mitteln des Bundes-
ministeriums für Umwelt, Naturschutz und Reaktor-
sicherheit



Begrüßung und Moderation
Herr Prof. Dr. Dr. h.c. Bernhard Müller
Herr Prof. Dr. Wolfgang Wende 
Leibniz-Institut für ökologische Raumentwicklung e.V. 
(IÖR, Dresden)
Herr Dir. Prof. Matthias Herbert
(Bundesamt für Naturschutz)
 
Unterhaltungsmaßnahmen und der Schutz von Natura 
2000-Gebieten: Was besagt das Ems-Urteil des EuGH?
Frau Dr. Juliane Albrecht (IÖR, Dresden)
 
Artenschutzrechtliche Probleme im Kontext von 
Unterhaltungsmaßnahmen
Herr Ministerialrat a.D. Prof. Dr. Hans Walter Louis LL.M. 
(Schriftleiter Natur und Recht) 

Kaffeepause

Planungsmethodische Aspekte der FFH-Verträglich keits-
prüfung von Unterhaltungsmaßnahmen
Herr Dirk Bernotat (Bundesamt für Naturschutz, Leipzig)
 
Planungsmethodische Aspekte der artenschutz-
rechtlichen Prüfung von Unterhaltungsmaßnahmen
Herr Axel Schmoll (Froelich & Sporbeck, Potsdam)

Kaffeepause

Unterhaltungsmaßnahmen an der Bahn mit 
artenschutzrechtlichem Konfliktpotenzial – ein Überblick
Herr Eckhart Roll (Eisenbahnbundesamt, Köln)
 
Beispiele der Prüfung von Unterhaltungsmaßnahmen an 
Schienenwegen unter besonderer Berücksichtigung von 
Amphibien und Reptilien
Herr Hubert Laufer (Büro für Landschaftsökologie, 
Offenburg)
 
Diskussion 

Ende der Veranstaltung

Abendveranstaltung: Restaurant Torwirtschaft

Moderation 
Frau Dr. Juliane Albrecht und Herr Moritz Gies (IÖR, 
Dresden)

FFH-Verträglichkeitsprüfung und Artenschutz bei der 
Unterhaltung von Straßen
Herr Andreas Wehner-Heil (Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, Bonn)
 
Artenschutz bei der Unterhaltung von Straßen-
verkehrsflächen – Beispiele und Lösungsansätze
Herr Michael Kasper (Kortemeier Brokmann 
Landschaftsarchitekten GmbH, Herford)
 
Diskussion 

Verkehrsweg und europäisch geschützte Natur zugleich 
– Herausforderungen und Lösungsansätze für die 
Unterhaltung der Bundeswasserstraßen 
Herr Volker Steege (Bundesministerium für Verkehr, Bau 
und Stadtentwicklung, Bonn)
 
Berücksichtigung der Belange von Natura 2000 bei 
Unterhaltungsmaßnahmen in Wasserstraßen
Herr Dr. Ulrich Mierwald (Kieler Institut für Landschafts-
ökologie, Kiel)
 
Diskussion 

Kaffeepause

Bewertung der Erheblichkeit hochwasserschutz-
bedingter Gehölzrückschnitte von Weichholz-
Auenwäldern unter Berücksichtigung der BfN-
Fachkonventionen
Herr Dr. Ernst Brahms (entera Umweltplanung & IT, 
Hannover)
 
Unterhaltungsmaßnahmen beim Hochwasserschutz 
– Hindernisse und Wege zu einer guten fachlichen 
Naturschutzpraxis
Herr Holger Seidemann (Ökolöwe – Umweltbund 
Leipzig e.V., Leipzig)
 
Diskussion 

Mittagspause mit Imbissangebot

Artenschutz in der Gewässerunterhaltung – 
der schleswig-holsteinische Weg
Frau Dr. Petra Krings (Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und ländliche Räume des Landes Schleswig-
Holstein, Kiel)
 
Berücksichtigung der Anforderungen europäisch 
geschützter Arten im ökologischen Grabenräum-
programm Bremen
Herr Henrich Klugkist (Senator für Umwelt, Bau und 
Verkehr, Bremen)
 
Diskussion 

Abschlussdiskussion
Herr Prof. Dr. Wolfgang Wende (IÖR, Dresden)

Ende der Veranstaltung

Hintergrund und Ziel

Die Fachtagung widmet sich der Prüfung, Genehmigung 
und Durchführung von Unterhaltungsmaßnahmen vor 
dem Hintergrund der Anforderungen des europäischen 
Gebiets- und Artenschutzes. Die dabei in verschiedenen 
Vorhabensbereichen auftretenden rechtlichen und 
fachlichen Herausforderungen sowie mögliche positive 
Lösungs ansätze werden erörtert und diskutiert.  
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